
Krasnogorsker Nachrichten vom 21.07.201815 Jahre Krasnogorsk - Höchstadt  Die russische und die deutsche Stadt unterzeichneten am 18. Juli 2003 einen Vertrag über Partnerschaft und FreundschaftDie  15  Jahre  seit  der  Unterzeichnung  des  Partnerschaftsvertrags  im  Höchstadter  Schloss  durch  denBürgermeister Höchstadts, Gerald Brehm, und den Landrat des Kreises Krasnogorsk, Boris Rasskasov, sind wieim Flug vergangen. Bestimmt können wir alle zusammen stolz darauf sein, wiediese  Jahre  vergangen  sind,  wie  Freundschaften  entstanden  sind  und  sichentwickelt haben.Viele Schüler, Musiker, Lehrer  konnten in dieser Zeit  nach Deutschland undRussland  fahren,  mit  Staunen  unsere  Länder  für  sich  entdecken.  Säulenunserer  Freundschaft  waren  in  all  diesen  Jahren  die  Freundeskreise  beiderStädte,  die Firma Martin Bauer (mit  dem Werk KLS Krasnogorskleksredstvaund Vestenbergsgreuth) und die Gymnasien Opalicha und Höchstadt.Wir sind sehr froh, dass unsere gemeinsame vieljährige Arbeit solche Früchteträgt.Wir  gratulieren  den  Menschen  in  Krasnogorsk,   allen  Mitgliedern  derFreundeskreise zu diesem besonderen Datum! Wir wollen uns auch  weiterhinfür die Entwicklung unserer Beziehungen einsetzen. Sibylle Menzel und Nina Dyshel,Vorsitzende der Freundeskreise2157 km – Entfernung zwischen unseren Städtenca. 900 Menschen haben die andere Partnerstadt besucht275 Exkursionen wurden in dieser Zeit für die Delegationen organisiert570 Matrjoschkas wurden als Souvenir gekauft212 kg Pelmeni (russ. Maultaschen), 1375 Blini (Pfannkuchen) und 800 Brezeln wurden verzehrt -Aber Freundschaft kann man nicht in Zahlen messen!Alles begann mit dem SchüleraustauschGleich nach der Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrags entstanden die Freundeskreise in Krasnogorsk undHöchstadt. Auch diese beiden Vereine feiern in diesem Jahr ihren fünfzehnten Geburtstag. Seit der Gründunggibt es zwei Vorsitzende - Nina Dyschel und Sibylle Menzel. Die Freundschaft zwischen den Städten wuchs aus der Freundschaft zweier Schulen. Seit 1996 gibt es nacheiner Initiative von Nina Dyschel den jährlichen Schüleraustausch. Er ist also schon 22 Jahre alt.Im Jahr 2005 wurden die Schulteams von der Robert-Bosch-Stiftung für „Bürgerschaftliches Engagement in derZusammenarbeit zwischen Deutschland und Russland“ ausgezeichnet.Im Juli waren  Schüler aus dem Gymnasium Opalicha zum Gegenbesuch in Höchstadt



In Deutschland werden „unrunde“ Jubiläen nicht begangen. Aber das Zehnjährige wurde dafür mit einer ganzenWoche gefeiert,  einem Megafestival  russischer  Kultur.  Die  ganze  Stadt  war  mit  Matrjoschkas  geschmückt,überall erklang russische Musik. Die Kindergarten und Schulen zeigten Beiträge auf dem Marktplatz. Am Endeertönten Salutschüsse. Gegenwärtig  wird  beson-ders  die  Zusammenarbeitin  der  Bildung  weiterentwickelt  mit  Fortbil-dungen  für  Deutschlehrerund  Germanistikstuden-tinnen  in  Deutschland,Lesungen  und  Seminarenfür  Lehrer  im  DeutschenClub  in  Krasnogorsk;  miteinem  Projekt  zur  Ge-schichte  der  Raumfahrt  inRussland und Deutschlandund  mit  musikalischenBegegnungen.Schon  einige  unsererBands  waren  zu  Festivalsund  Feierlichkeiten  inunserer deutschen Partner-stadt. Im August 2016 fandin  Höchstadt  ein  Inter-nationales  Musikfestivalstatt.  Zum  ersten  Malstanden  dabei  jungeRockmusiker aus den Partnerstädten Krasnogorsk, Höchstadt und Castlebar (Irland) zusammen auf der Bühne.Sie  präsentierten  das  Lied  „One  Sound  –  one  Vision  -  one  World“,  das  sie  in  einer  Projektwoche  selbstgeschrieben hatten.In  diesem Jahr  werden  sogar  zwei  Gruppen  aus  Krasnogorsk  im August  bei  einem Festival  in  Höchstadtauftreten.  Im Herbst  kommt  schon zum dritten  Mal  eine  Gruppe von  jungen Musikern  zum KrasnogorskerFestival Novyj Mir.  Und noch ein Projekt wurde im Juni erfolgreich im Deutschen Club in der Krasnogorsker Filiale des „Museumsdes Sieges“ durchgeführt - ein Feriensprachkurs für Kinder über deutsche Märchen. Die Schüler der deutschenSprache tauschten Erholung mit spannendem, angenehmem Lernen.Im Mai diesen Jahres wurde im Deutschen Club eine deutschsprachige Bibliothek eröffnet.  Die Ausleihe ist fürDeutschlehrer  kostenlos,  ebenso  für  Krasnogorsker  Bürger,  die  Deutsch  lernen  und  schon ein  bestimmtesNiveau erreicht haben.  Kurze Meldungen:Wir warten auf das Ergebnis im Wettbewerb „Unser Moskauer Gebiet“ Am Vorabend des 15jährigen Jubiläums der Städtepartnerschaft, am17.  Juli  2018,   präsentierte  die  Leiterin  des  „Deutschen  Clubs“Krasnogorsk,  Elena  Dildina,  im  Sitz  der  Regierung  des  MoskauerGebiets das  Projekt „Der Deutsche Club – ein Zentrum der russisch-deutschen Freundschaft in Krasnogorsk“, das zum Wettbewerb desGouverneurs  des  Moskauer  Gebiets  zugelassen  worden  war.  DasProjekt erreichte erfolgreich die nächste Runde, deren Ergebnisse imSeptember veröffentlicht werden.In Deutschland wurden der russischen Mannschaft die Daumen gedrückt   Die Fußballweltmeisterschaft FIFA 2018 beeinflusste auf ihre Art die Beziehungen zwischen Krasnogorsk undHöchstadt. Soviel Freundschaft, Liebe und Unterstützung  hatten die Russen und die Deutschen füreinander!Der Höhepunkt war das Ausscheiden der deutschen Mannschaft nach der Gruppenphase. Zu dieser Zeit war dieSchüleraustauschgruppe mit ihren Lehrern aus Krasnogorsk in Höchstadt. Worte voller Trost und  Hoffnung



flogen nach Deutschland, und die deutschen Freunde schrieben nach Russland, dass sie jetzt unserem Teamdie Daumen drücken. So war es auch: jedes Mal, wenn unsere Fußballer das Tor trafen, kam eine emotionaleSMS aus Deutschland.Zu Besuch mit einer ÜberraschungDie zwei Krasnogorsker Bands SPOFCH und Full  Madness wurden zueinem Festival nach Höchstadt eingeladen,  das in unserer Partnerstadtzum Stadtfest  im  August  gefeiert  wird.  Wie   uns  die  Bandleitung  vonSPOFCH mitteilte, die ehemalige mehrfache Austausch-Schülerin DarjaMachortova, bereiten die Jungs eine Überraschung vor.  „Die Details sindnoch  geheim“,  was  man  aber  schon  sagen  kann,  ist  dass  unserJugendzentrum  eine  Freundschaftsecke  einrichtet  und  außer  unserenGeschenken noch etwas Symbolisches  überreicht werden soll.   Goldener Turm          Zum  ersten  Mal  wird  das  Schachturnier  „Goldener  Turm“  derPartnerstädte  vom 5.-9. September im Deutschen Club Im Krasnogorsker Filialmuseum stattfinden. Es ist einneus Projekt  der  Freundeskreise  der  Partnerstädte.  Der  Schachclub  Höchstadt  wird  eine  Kinder-  und  eienErwachsenenmannschaft  nach  Krasnogorsk  schicken.  Die  deutschen  Gäste  werden  in  den  Familien  derTeilnehmer und Mitorganisatoren des Turniers wohnen, des Kinderschachclubs „Gardez“Übersetzung Sibylle Menzel, 26.07.2018



7inkrasnogorsk.ru«Êðàñíîãîðñêèå âåñòè»¹95 (4332)21.07.2018, ñóááîòàÊðàñíîãîðñê – Õ¸õøòàäò 15 ëåò15 ëåò ñ ìîìåíòà ïîäïèñàíèÿ äîãîâîðà î ïî-áðàòèìñòâå áóðãîìèñòðîì Õ¸õøòàäòà Ãåðàëü-äîì Áðåìîì è ãëàâîé Êðàñíîãîðñêîãî ðàéîíà Áî-ðèñîì Ðàññêàçîâûì â 2003 ãîäó â çàìêå ãîðîäàÕ¸õøòàäò ïðîëåòåëè î÷åíü áûñòðî. Îïðåäåë¸í-íî, ìû âñå âìåñòå ìîæåì ãîðäèòüñÿ òåì, êàê ïðî-øëè ýòè ãîäû, êàê ðàçâèâàëàñü è êðåïëà íàøàäðóæáà.Ìíîãî øêîëüíèêîâ, ìóçûêàíòîâ, ó÷èòåëåéñìîãëè ïîáûâàòü çà ýòî âðåìÿ â Ãåðìàíèè è âÐîññèè, ñ óäèâëåíèåì îòêðûâàÿ äëÿ ñåáÿ íàøèñòðàíû. Ñòîëïàìè íàøåé äðóæáû âñå ýòè ãîäûÿâëÿþòñÿ îáùåñòâà äðóæáû îáîèõ ãîðîäîâ, ôèð-ìà Ìàðòèí Áàóåð (çàâîäû «Êðàñíîãîðñêëåêñðåä-ñòâà» è «Âåñòåíáåðãñðîéò»), ãèìíàçèè Îïàëè-õîâñêàÿ è ãîðîäà Õ¸õøòàäò.Ìû î÷åíü ðàäû, ÷òî èä¸ò âñåñòîðîííåå ðàç-âèòèå íàøåé ñîâìåñòíîé ìíîãîëåòíåé ïëîäî-òâîðíîé ðàáîòû.Ïîçäðàâëÿåì æèòåëåé Êðàñíîãîðñêà, âñåõ ÷ëå-íîâ îáùåñòâ äðóæáû ñ ýòîé çàìå÷àòåëüíîé äà-òîé! Áóäåì è äàëüøå ñîäåéñòâîâàòü ðàçâèòèþïîáðàòèìñêèõ îòíîøåíèé.Ñèáèëëà ÌÅÍÖÅËÜ, Íèíà ÄÛØÅËÜ,ïðåäñåäàòåëè îáùåñòâ äðóæáûãîðîäîâ-ïîáðàòèìîâ.
êîðîòêî /ÆÄ¨Ì ÐÅÇÓËÜÒÀÒÛ ÏÐÅÌÈÈ«ÍÀØÅ ÏÎÄÌÎÑÊÎÂÜÅ»Â êàíóí 15-ëåòèÿ ïîáðàòèìñòâà – 17èþëÿ 2018 ãîäà – ðóêîâîäèòåëü êðàñíî-ãîðñêîãî Íåìåöêîãî êëóáà Åëåíà Äèëüäè-íà çàùèòèëà â Äîìå ïðàâèòåëüñòâà ÌÎïðîåêò «Íåìåöêèé êëóá – öåíòð ðîññèéñ-êî-ãåðìàíñêîé äðóæáû â Êðàñíîãîðñêå»,âûäâèíóòûé íà ñîèñêàíèå ïðåìèè ãóáåð-íàòîðà «Íàøå Ïîäìîñêîâüå». Ïðîåêò óñ-ïåøíî ïðîø¸ë â ñëåäóþùèé ýòàï, ðåçóëü-òàòû êîòîðîãî áóäóò îáíàðîäîâàíû â ñåí-òÿáðå 2018 ãîäà.Â ÃÅÐÌÀÍÈÈ ÁÎËÅËÈÇÀ ÐÎÑÑÈÉÑÊÓÞ ÑÁÎÐÍÓÞ×åìïèîíàò ìèðà ïî ôóòáîëó FIFA-2018ïî-ñâîåìó ïðîÿâèë îòíîøåíèÿ ìåæäóÊðàñíîãîðñêîì è Õ¸õøòàäòîì. Ñòîëüêîäðóæáû, ëþáâè è ïîääåðæêè âûïëåñíóëèäðóã äðóãó â ñîîáùåíèÿõ ðóññêèå è íåì-öû! Ñàìûé ïèê ïðèø¸ëñÿ íà ìîìåíò, êîã-äà ñáîðíàÿ Ãåðìàíèè ïîêèíóëà ×Ì, íåâûéäÿ èç ãðóïïîâîãî òóðíèðà. Â ýòîò ìî-ìåíò â Õ¸õøòàäòå ãîñòèëà äåëåãàöèÿøêîëüíèêîâ è ïåäàãîãîâ èç Êðàñíîãîðñêà.Â Ãåðìàíèþ òîãäà ïîëåòåëè ñîîáùåíèÿ ñîñëîâàìè ïîääåðæêè è íàäåæäû, à â Ðîñ-ñèþ íåìåöêèå äðóçüÿ ïèñàëè, ÷òî òåïåðüáóäóò áîëåòü çà íàøó ñáîðíóþ.Òàê è áûëî: êàæäûé ãîë, çàáèòûé íàøè-ìè, âûëèâàëñÿ â ýìîöèîíàëüíûå ñìñ îòíåìöåâ.Â ÃÎÑÒÈ Ñ ÑÞÐÏÐÈÇÎÌÄâå êðàñíîãîðñêèå ìóçûêàëüíûå ãðóï-ïû #SPOFCH è Full Madness ïðèãëàøåíûâ Õ¸õøòàäò íà ôåñòèâàëü, êîòîðûé íàøïîáðàòèì ïðîâîäèò â äåíü ãîðîäà â àâãó-ñòå. Êàê ñîîáùèëà ëèäåð ãðóïïû#SPOFCH, íåîäíîêðàòíî ó÷àñòâîâàâøàÿâ øêîëüíûõ îáìåíàõ ìåæäó ãèìíàçèÿìèÎïàëèõè è Õ¸õøòàäòà, Äàðüÿ Ìàõîðòîâà,ðåáÿòà ãîòîâÿò ãîðîäàì ïîäàðîê.– Ïîäðîáíîñòè ïîêà äåðæèì â ñåêðåòå.Èç òîãî, ÷òî óæå ñåé÷àñ ìîæíî îáíàðîäî-âàòü, òàê ýòî òî, ÷òî íàø Ìîëîä¸æíûéöåíòð îáîðóäóåò óãîëîê äðóæáû è ðÿäîìñ íàøèì ïîäàðêîì ïîñòàâèò ñèìâîëè÷åñ-êóþ ëàâî÷êó, – ðàññêàçàëà Äàðüÿ.ÇÎËÎÒÀß ËÀÄÜßÏåðâûé øàõìàòíûé òóðíèð ãîðîäîâ-ïî-áðàòèìîâ «Çîëîòàÿ ëàäüÿ» ïðîéä¸ò ñ 5 ïî9 ñåíòÿáðÿ 2018 ãîäà â Íåìåöêîì êëóáåÊðàñíîãîðñêîãî ôèëèàëà Ìóçåÿ Ïîáåäû.Ýòî íîâûé ïðîåêò îáùåñòâ äðóæáû ïî-ðîäí¸ííûõ ãîðîäîâ. Øàõìàòíûé êëóá ãî-ðîäà Õ¸õøòàäòà íàïðàâëÿåò â Êðàñíî-ãîðñê äåòñêóþ è âçðîñëóþ êîìàíäû äëÿó÷àñòèÿ â òóðíèðå. Íåìåöêèå ãîñòè áóäóòæèòü â ñåìüÿõ ó÷àñòíèêîâ è ñîîðãàíèçà-òîðîâ òóðíèðà ñ ðîññèéñêîé ñòîðîíû – äåò-ñêîãî øàõìàòíîãî êëóáà «ÃÀÐÄÅ».

Ñðàçó ïîñëå ïîäïèñàíèÿäîãîâîðà î ïîáðàòèìñòâå áûëèîáðàçîâàíû îáùåñòâà äðóæáûâ Êðàñíîãîðñêå è â Õ¸õøòàäòå.Ýòè äâå îðãàíèçàöèè òàêæåïðàçäíóþò ýòèì ëåòîìïÿòíàäöàòûé äåíü ðîæäåíèÿ.Áåññìåííûå ðóêîâîäèòåëèîáùåñòâ – Íèíà Äûøåëüè Ñèáèëëà Ìåíöåëü.Äðóæáà ãîðîäîâ âûðîñëà èçäðóæáû øêîë. Ñ 1996 ãîäà ïî èíè-öèàòèâå Íèíû Äûøåëü Îïàëèõîâ-ñêàÿ ãèìíàçèÿ è ãèìíàçèÿ ãîðîäàÕ¸õøòàäò åæåãîäíî îáìåíèâàþòñÿäåëåãàöèÿìè ó÷àùèõñÿ. Øêîëüíî-ìó îáìåíó óæå 22 ãîäà.Â 2005 ãîäó êîëëåêòèâû ãèìíà-çèé ñòàëè ëàóðåàòàìè ïðåìèè Ðî-áåðòà Áîøà «Çà ãðàæäàíñêóþ èíè-öèàòèâó â ñîòðóäíè÷åñòâå ìåæäóÃåðìàíèåé è Ðîññèåé».Â Ãåðìàíèè íå îòìå÷àþò íåêðóã-ëûå äàòû. Çàòî 10-ëåòíèé þáèëåéïîáðàòèìñòâà â Õ¸õøòàäòå ïðàçä-íîâàëè öåëóþ íåäåëþ. Ýòî áûë ìå-ãàôåñòèâàëü ðóññêîé êóëüòóðû.Âåñü ãîðîä – â ìàòð¸øêàõ. Âåçäåçâó÷àëà ðóññêàÿ ìóçûêà. Êàæäûéäåòñêèé ñàä è êàæäàÿ øêîëà ïîêà-çàëè ñâîè òâîð÷åñêèå íîìåðà íà ãî-ðîäñêîé ïëîùàäè. Ôèíàëîì ïðàç-äíèêà áûë ñàëþò.Â íàñòîÿùåå âðåìÿ àêòèâíî ðàç-âèâàåòñÿ ñîòðóäíè÷åñòâî â ñôåðåîáðàçîâàíèÿ (ñòàæèðîâêè ó÷èòåëåéíåìåöêîãî ÿçûêà è ñòóäåíòîâ-ãåð-ìàíèñòîâ â Ãåðìàíèè, ëåêòîðèé èñåìèíàðû äëÿ ó÷èòåëåé â Êðàñíî-ãîðñêîì Íåìåöêîì êëóáå, èññëåäî-âàòåëüñêèé øêîëüíûé ïðîåêò «Èñ-
Âñ¸ íà÷èíàëîñüñî øêîëüíîãî îáìåíà

ôàêò / Â èþëå â ðàì-êàõ îáìåíàøêîëüíûìèäåëåãàöèÿìèñîñòîÿëàñüî÷åðåäíàÿïîåçäêàó÷àùèõñÿÎïàëèõîâñêîéãèìíàçèèâ Õ¸õøòàäò.
2157 êì – ðàññòîÿíèå ìåæäó íàøèìè ãîðîäàìè-ïîáðàòèìàìèÎêîëî 900 ÷åëîâåê ïîáûâàëè ñ îòâåòíûìè âèçèòàìèâ Êðàñíîãîðñêå è Õ¸õøòàäòå çà âðåìÿäðóæáû ìåæäó ãîðîäàìè275 ýêñêóðñèé áûëè ïðîâåäåíû äëÿ äåëåãàöèé570 ìàòð¸øåê êóïëåíî äëÿ ñóâåíèðîâ212 êã ïåëüìåíåé, 1375 áëèíîâ, 800 áðåöåëåéáûëî ñúåäåíî çà îáåäàìèÍÎ! Äðóæáó öèôðàìè íå èçìåðèòü!

Äîãîâîð î ïàðòí¸ðñòâåè äðóæáå ðîññèéñêîãîè ãåðìàíñêîãî ãîðîäîâ áûëïîäïèñàí 18 èþëÿ 2003 ãîäà òîðèÿ ðàçâèòèÿ êîñìîíàâòèêè âÐîññèè è â Ãåðìàíèè») è ìóçûêàëü-íûé îáìåí.Óæå íåñêîëüêî ìóçûêàëüíûõ êîë-ëåêòèâîâ ïîáûâàëè íà ôåñòèâàëÿõè ïðàçäíè÷íûõ ìåðîïðèÿòèÿõ â íà-øåì íåìåöêîì ãîðîäå-ïîáðàòèìå.Â àâãóñòå 2016 ãîäà â Õ¸õøòàäòåïðîõîäèë ìåæäóíàðîäíûé ìóçû-êàëüíûé ôåñòèâàëü.Âïåðâûå òîãäà íà îäíîé ñöåíåâñòðåòèëèñü ìîëîäûå ðîê-ìóçû-êàíòû èç ãîðîäîâ ïîáðàòèìîâÊðàñíîãîðñê  – Õ¸õøòàäò – Êàñò-ëåáàð (Èðëàíäèÿ). Òàì âïåðâûåïðîçâó÷àëî ïðîèçâåäåíèå «Îäíàìóçûêà – îäíî âèäåíèå – îäèíìèð», íàïèñàííîå ó÷àñòíèêàìè ñî-âìåñòíî.Â àâãóñòå ýòîãî ãîäà íà ôåñòèâà-ëå â Õ¸õøòàäòå âûñòóïÿò óæå äâåãðóïïû èç Êðàñíîãîðêà, à îñåíüþÊðàñíîãîðñê, óæå â òðåòèé ðàç,ïðèìåò ó ñåáÿ ìóçûêàëüíûé êîë-ëåêòèâ èç Õ¸õøòàäòà â ðàìêàõ ôå-ñòèâàëÿ «Íîâûé ìèð».Åù¸ îäèí óñïåøíî ðåàëèçîâàí-íûé â èþíå ýòîãî ãîäà ïðîåêò – ëåò-íèé äåòñêèé ÿçûêîâîé êëóá «Íå-ìåöêàÿ äîðîãà ñêàçîê» â Íåìåöêîìêëóáå Êðàñíîãîðñêîãî ôèëèàëàÌóçåÿ Ïîáåäû. Øêîëüíèêè, èçó÷à-þùèå íåìåöêèé ÿçûê, ñîâìåñòèëèîòäûõ ñ óâëåêàòåëüíûì îáó÷åíèåì.Â ìàå ýòîãî ãîäà â Êðàñíîãîðñ-êîì Íåìåöêîì êëóáå îòêðûòà áèá-ëèîòåêà íåìåöêîÿçû÷íîé ëèòåðàòó-ðû. Îíà áåñïëàòíàÿ äëÿ âñåõ ó÷è-òåëåé íåìåöêîãî ÿçûêà, à òàêæå äëÿæèòåëåé Êðàñíîãîðñêà, èçó÷àþùèõíåìåöêèé ÿçûê, è óæå âêëþ÷àåò âñåáÿ îêîëî 200 åäèíèö.Ìàòåðèàëû ïîäãîòîâèëè Åëåíà ÄÈËÜÄÈÍÀ è Òàòüÿíà ×ÅÐÍÎÂÀ
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